
Risikogruppe und Arbeit
Beitrag von „Schmeili“ vom 18. Oktober 2020 18:12
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Bevor ich einen neuen Thread eröffne, probiere ich es einmal hier.

Zurzeit habe ich auf meinem Attest stehen, dass ich in möglichst wenigen Lerngruppen
eingesetzt werden soll, um das Risiko einer Ansteckung zu minimieren. Da ich
Klassenlehrer einer 2. Klasse bin, ging dies auch problemlos in Absprache mit meiner
sehr verständnisvollen Schulleitung.

Nun frage ich mich, ob es ein Attest geben könnte / ein Attest gibt, auf dem vermerkt
ist, dass man ab einer bestimmten Inzidenz nicht im Präsenzunterricht eingesetzt wird.

Mir machen die sehr stark steigenden Zahlen in Hessen Sorge und ich frage mich, was
ich tun kann, um mich auf der einen Seite zu schützen und auf der anderen Seite ein
größeres "Sicherheitsgefühl" zu bekommen. Denn wenn ich an Montag denke, zieht
sich im Bauchraum alles zusammen. Meine Stadt hat die 50 nämlich nun auch erreicht.

Schau mal! Grad auf der Suche nach Regelung Corona & Konferenzen gefunden. Ab 50 sollen
'Attest-Risikoleute' gar nicht mehr eingesetzt werden! Musst nur mal eruieren, ob das noch
aktuell gültig ist! https://kultusministerium.hessen.de/schulsystem/um…errichtszeit-im
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